
21. Onkologische Frühjahrstagung 2019 
 
Veranstalter	 Abteilungen für Innere Medizin und 
			   Chirurgie
Termin:		  Samstag, 30. März 2019, 09:00 Uhr
Ort:			   Aula Verwaltungsgebäude 
			   Krankenhaus Dornbirn
			   Lustenauerstraße 4	
DFP-Punkte:	 4		

Anschließend an die Vorträge laden wir zu einem gemeinsamen 
Mittagessen im Wintergarten vom Hotel Krone ein (vis a vis vom 
Krankenhaus).  

Parkmöglichkeit: Tiefgarage Krankenhaus Dornbirn  

Ihre Anmeldung erleichtert uns die Organisation:  
Frau Kraxner, Interne Sekretariat
Tel.: 05572 303 2691
Fax: 05572 303 82690 
e-mail: interne.sekretariat@dornbirn.at 

Ein
ladung



Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Nach der Winterpause beginnen wir den onkologischen Fortbildungs-Frühling in 
Dornbirn.

Krebserkrankungen werden generell zunehmen. Um sinnvoll vor Ort handeln zu 
können, gilt es die lokalen Gegebenheiten und Besonderheiten zu kennen. Unter 
anderem darum werden Register geführt. Um Konsequenzen aus dem aktuellen 
Krebsregisterbericht von Vorarlberg geht es im ersten Referat von Prof. Oberaigner, 
dem langjährigen Leiter des Institutes für Epidemiologie der Tirol-Kliniken und des 
Tumorregisters Tirol.

Rehabilitation nach Schlaganfall, Unfall und Herzinfarkt ist uns vertraut. 
Onkologische Rehabilitation aber für viele noch Neuland. Was können wir hier für 
unsere Patienten erwarten, was können wir ihnen empfehlen und was sind ihre 
Limitationen. Dazu berichtet uns Prof. Licht, Leiter der Onkologischen Rehabilitation 
in St. Veit im Pongau.

„Liquid Biopsy“ das Zauberwort für nicht invasive Diagnostik und Therapiesteuerung 
ist Thema des dritten Vortrages. Prof. Filipits zeigt uns auf, was schon Einzug in den 
Alltag gefunden hat und was in der Pipeline ist. Er ist Gruppenleiter am Institut für 
Krebsforschung an der Medizinischen Universität Wien.

Kaum ein anders Gebiet in der Onkologie hat sich in Diagnostik und Therapie so 
revolutionär entwickelt wie die Hämatologie. Eine subjektive Zusammenfassung der 
Meilensteine in den letzten Jahren bietet uns Prof. Wolf aus Innsbruck. Es ist zudem 
eine gute Gelegenheit, ihn als neuen Leiter der Universitätsklinik V für Hämato-
Onkologie in Innsbruck persönlich kennenzulernen.

Zeit für Diskussionen ist vorgesehen.

Wir freuen uns über Ihr Kommen!

Matthias Zitt						      Guntram Winder

Programm  
„Gibt es Auffälligkeiten im Krebsgeschehen 

in Vorarlberg: was können wir aus 
dem aktuellen Krebsregisterbericht für 

Vorarlberg lernen?“
Assoc .Prof. PD Dr. Willi Oberaigner

„Onkologische Rehabilitation-Möglichkeiten 
und Grenzen“

Prof. Dr. Thomas Licht

Pause 

„Liquid Biopsy- Was ist schon Alltag und was 
kommt auf uns zu“

Univ.Prof. Dr.Martin Filipits

„Meilensteine in der Hämatologie“
Univ.-Prof. Dr. Dominik Wolf

Ende: 12:45


